
Fahrrad entwendet
Bad Mergentheim. Ein Unbekannter
hat am Donnerstag zwischen 18 und
20 Uhr ein im Eingangsbereich der
Grund- und Hauptschule in der Mau-
rus-Weber-Straße in Bad Mergent-
heim abgestelltes und mit Drahtseil-
schloss gesichertes Herrenfahrrad
KMT, Modell Trento, 28 Zoll, mit
21-Gang-Schaltung, schwarzem Rah-
men und rosa Vordergabel im Wert
von etwa 200 Euro gestohlen.

Moped-Fahrer übersehen
Igersheim. Eine 39-jährige Peugeot-
Lenkerin fuhr am Samstag gegen 19
Uhr in den Kreisverkehr beim Ein-
kaufsmarkt Kaufland in Igersheim ein
und übersah dabei einen im Kreisver-
kehr fahrenden 54 Jahre alten Mo-
ped-Fahrer, worauf es zum Zusam-
menstoß beider Fahrzeuge kam. Der
Moped-Fahrer stürzte und verletzte
sich leicht, der entstandene Sachscha-
den beläuft sich auf etwa 500 Euro.

Vorfahrt missachtet
Assamstadt. Eine 36 Jahre alte Frau
fuhr am Samstag um 9.05 Uhr mit ih-
rem VW Sharan von der Beethoven-
straße in Assamstadt nach rechts in
die L 513 ein, obwohl auf dieser ein
Traktor fuhr, der zeitgleich von einem
Auto überholt wurde. Nach dem Ein-
fahren in die L 513 bremste die VW-

Sharan-Lenkerin sofort ab, um nach
links in einen Feldweg abzubiegen.
Obwohl der nachfolgende Autofah-
rer noch bremste, kam es zu einer
leichten Berührung der Fahrzeuge.
Dabei entstand geringer Schaden.

Raser erwischt
Großrinderfeld. Im Rahmen einer Ge-
schwindigkeitskontrolle am Freitag
gegen 15 Uhr auf der L 578 bei Groß-
rinderfeld wurden drei Fahrzeuglen-
ker mit zu hoher Geschwindigkeit er-
wischt. Schnellster war ein BMW-Fah-
rer mit 148 km/h. Ihn erwartet ein Buß-
geld in Höhe von 160 Euro und ein ein-
monatiges Fahrverbot.

Gegen Lkw geprallt
Unterbalbach. Ein unbekannter Fahr-
zeuglenker geriet zwischen Donners-
tag, 22.45 Uhr, und Freitag, 1.45 Uhr,
in der Mozartstraße in Unterbalbach
vermutlich infolge überhöhter Ge-
schwindigkeit an den linken Bord-
stein, wurde von dort abgewiesen

und prallte gegen die linke Fahrzeug-
seite eines am rechten Fahrbahnrand
geparkten Peugeot-Lkws. Der Auf-
prall war so heftig, dass der Peugeot
nach vorne geschoben wurde und
schräg auf der Fahrbahn stehen blieb.
Ohne sich um den Schaden in Höhe
von etwa 2500 Euro zu kümmern,
fuhr der Unfallverursacher weg.

Platzverweis erteilt
Lauda. Einen Platzverweis erteilte die
Polizei drei 14, 15 und 17 Jahre alten
Jugendlichen am Freitag in Lauda. Die
Jugendlichen waren gegen 7.20 Uhr
im Gebüsch hinter dem Dampflok-
denkmal aufgegriffen worden, wo un-
zählige Zigarettenkippen und Müll
verstreut herumlagen. Die Jugendli-
chen wurden auf die Verordnung der
Stadt Lauda hingewiesen, die das Be-
treten von Grünanlagen untersagt.

Mit Honda überschlagen
Tauberbischofsheim. Ein 22-Jähri-
ger fuhr am Samstag gegen 4.25 Uhr
mit seinem Honda Civic auf der L 578
von Großrinderfeld in Richtung Tau-
berbischofsheim. Im Bereich nach ei-
ner Rechtskurve kam er aus Unacht-
samkeit nach rechts auf den Grünstrei-
fen, prallte gegen eine Verdolung
und überschlug sich. Bei der Unfallauf-
nahme wurde festgestellt, dass der
nur leicht verletzte Unfallverursacher
unter erheblichem Alkoholeinfluss

stand. Ihm wurde eine Blutprobe ent-
nommen, sein Führerschein einbehal-
ten. Am Honda Civic entstand Total-
schaden in Höhe von etwa 5500 Euro.

VW beschädigt
Boxberg. Beim Ausparken auf dem
Parkgelände des Penny-Marktes in
der Kurpfalzstraße in Boxberg streifte
ein zunächst unbekannter Autofah-
rer einen ordnungsgemäß abgestell-
ten VW Golf und entfernte sich an-
schließend von der Unfallstelle, ob-
wohl er einen Schaden in Höhe von
etwa 2000 Euro verursachte. Dank ei-
niger Zeugen, die sich das Autokenn-
zeichen gemerkt hatten, wurde ein
52-jähriger Citroen-Lenker kurze Zeit
später als Unfallverursacher ermittelt.

Kart gestohlen
Windischbuch. Aus einer unver-
schlossenen Scheune in der Assam-
stadter Straße in Windischbuch hat
ein Unbekannter zwischen Donners-
tag, 20 Uhr, und Samstag, 13.30 Uhr,
ein Kart der Marke MS entwendet.
Das silber-schwarze Kart ist 150 Zenti-
meter breit, 220 Zentimeter lang, hat
eine Bodenfreiheit von zwei Zentime-
ter und einen Aufdruck mit der Num-
mer 75, einen Viertakter Honda-Mo-
tor mit 25 PS, Bremsscheiben vorne
und hinten und kann eine maximale
Geschwindigkeit von 120 km/h errei-
chen.

Laternenmast gerammt
Lauda. Beim Versuch, rückwärts ein-
zuparken, ist eine 41-jährige Opel-
Fahrerin am Samstag um 8.50 Uhr in
der Bahnhofstraße Lauda gegen ei-
nen Laternenmasten gestoßen.
Fremdschaden: etwa 300 Euro.

Im Rapsfeld gelandet
Oberbalbach. Ein 86 Jahre Mann be-
fuhr am Samstag gegen 10.15 Uhr mit
Traktor samt Anhänger die K 2847
von Ober- in Richtung Unterbalbach.
Auf Höhe der Georgsmühle winkte er
einem nachfolgenden Skoda-Fahrer,
sein Gespann zu überholen. Nach
dem Überholvorgang kam der Trak-
tor-Lenker von der Fahrbahn ab, fuhr
die rechte Böschung hinunter und lan-
dete im Rapsfeld, wo die Zugma-
schine umkippte. Der Fahrer wurde
mit leichten Verletzungen ins Kran-
kenhaus gebracht. An Traktor und
Rapsfeld entstand Sachschaden in
Höhe von etwa 6150 Euro.

Mit Feuerlöschern gesprüht
Tauberbischofsheim. Unbekannte
haben am Samstagnachmittag in der
Tiefgarage Frankenpassage in Tauber-
bischofsheim auf dem zweiten Park-
deck den Inhalt der dort aufgestellten
Feuerlöscher versprüht. Ein gleich ge-
lagerter Vorfall ereignete sich vor
zwei Wochen an gleicher Stelle.  pdt
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Hinweise von Zeugen an die Polizei
in Tauberbischofsheim unter Telefon
0 93 41 / 8 10, in Bad Mergentheim unter
der Nummer 0 79 31 / 5 49 90, oder an
jede andere Polizeidienststelle.

Zeugen-Hinweise

Von 9 Uhr früh bis in den spä-
ten Nachmittag tagte die Jury,
um die 25 zum zehnten Erfin-
der-Wettbewerb der „Kreati-
ven Köpfe“ in der Region Bad
Mergentheim zugelassenen
Projekte zu prüfen.

INGE BRAUNE

Bad Mergentheim. Obwohl sich die
jungen Erfinder in den vergangenen
Monaten tief in zuvor meist unbe-
kannte Themenfelder eingearbeitet
hatten, auch wenn sie in ihren Part-
nerfirmen reichlich praktische Erfah-
rungen gesammelt haben und trotz
Präsentationsworkshop: Die Aufre-
gung vor der Jury-Präsentation ist
durchaus mit der vor Abiprüfungen
oder Vorstellungsgesprächen ver-
gleichbar.

Da ging bei einem Team kurz vor
der Vorstellung eine Platine baden,
ein anderes musste der zu schwa-
chen Batterie mit Fingerhilfe unter
die Räder greifen, bei einem dritten
spielt der sprichwörtliche Vorführ-
effekt einen Streich. Hindernisse,
das haben sie im Verlauf der Umset-
zung ihrer Projektideen alle schon ge-
lernt, hat man sportlich zu nehmen.
Die Durchbeiß-Übung der vergange-
nen Monate hat sich gelohnt: Sämtli-
che Teams und Einzelforscher prä-
sentierten ihre teilweise bis zum Pro-
totyp gereiften Erfinderideen per-

fekt. Erstmals dabei: ein Team der
Mergentheimer Lorenz-Fries-Förder-
schule. Trotz Aufregung vorm Jury-
Publikum stellten sie ihr Projekt von
der Idee bis zur Vorführung des Pro-
totyps vor und beweisen, dass die
Duschkopf-Höhenverstellung, die
sie erfanden, auch wirklich funktio-
niert.

Mit selbst gebasteltem Wald veran-
schaulicht ein Team die Forstwirt-
schafts-Software, ein Müll-Szenario
aufgebaut hat einer, der Altplastik
aus der Natur vertreiben will. Ein
DOG-Team nutzt aus, dass ein Sport-
lehrer (Jury-Neuzugang David Spirk)
anwesend ist: Er darf das stromerzeu-
gende Fitnessgerät gleich ausprobie-
ren, ein anderes Team nimmt mit
der Ballwurfmaschine nicht die Ta-
fel, sondern die Jury ins Visier. Dit-
mar Hilpert, Professor an der ESB
Business School in Reutlingen und
Vorsitzender der Jury, ist nicht nur
von den Ideen und Umsetzungen
höchst angetan, sondern auch von
den kreativen Präsentationen.

Die Köpfe rauchen. Roto-Ge-
schäftsführer Hannes Katzschner,
neues Jury-Mitglied, fasst immer wie-
der genau nach, die DOG- und TG-
Lehrer Steffen Schürle und Martin
Breuner beäugen die Modelle
ebenso gründlich wie etwa Johannes
Buhn, der die Partnerfirmen Bartec
vertritt. Genau hingeschaut haben
auch der städtische Wirtschaftsförde-
rer Marcel Stephan und Norbert
Schön, Geschäftsführer des Stadt-

werks Tauberfranken oder Manfred
Münig, der als Banker der Sparkasse
Tauberfranken auch den wirtschaftli-
chen Aspekt im Auge behält.

Wem die Jury wohl welchen Preis
verleihen wird? Die Jungerfinder
sind höchst gespannt. Gelüftet wird
das Geheimnis erst bei der Preisver-

leihung am 29. Juni in der Witten-
stein „Talent Arena“. Ebenfalls bei
Wittenstein in Harthausen findet
erstmals eine Vernissage statt, bei
der sich alle Interessierten am 13.
Juli ab 19 Uhr ein eigenes Bild von
den umgesetzten Ideen machen kön-
nen.

Die Köpfe rauchen. Nicht nur bei den jugendlichen Erfindern, auch bei der Jury herrscht gespannte Aufmerksamkeit.

Team und Erfindung: Die Präsentation des Lorenz-Fries-Teams klappte prima. Im
zehnten Wettbewerbsjahr ist erstmals ein Förderschul-Team an den Start gegan-
gen. Fotos: Inge Braune

Die Mitglieder des Kreisverban-
des der Partei die Linke haben
kürzlich bei einer Mitgliederver-
sammlung im Dittigheimer
Gasthaus „Zum Engel“ über
den Göttinger Bundesparteitag
diskutiert.

Tauberbischofsheim. Mit Span-
nung hatte man die Rückkehr der
Tauberbischofsheimer Delegierten
Marion Wacker aus Göttingen er-
wartet. Ausführlich erläuterte Wa-
cker die Mitgliederstrukturen und
die Rahmenbedingungen in den ein-
zelnen Kreisen und Bundesländern.

Die anschließende Diskussion re-
flektierte die vor dem Parteitag ge-
wachsene Unsicherheit um Spal-
tungsgerücht und Führungsde-
batte. Zuversichtlich, ja zufrieden
zeigten sich die Mitglieder auch mit
dem neuen Spitzenduo: Katja Kip-
ping, Bernd Riexinger und dem wei-
teren Vorstand, in dem alle Flügel
und Himmelsrichtungen gut vertre-
ten seien.

Kreisvorsitzender Rolf Grüning
ärgerte sich über die Pressebericht-
erstattung und verwahrte sich ge-
gen die Unterstellung, im Osten
gäbe es die Reformer und die Regie-
rungswilligen und im Westen gebe
es die Fundis und die Regierungsun-
willigen. Dem sei eben nicht so. Wer
etwas verändern wolle, müsse auch
bereit sein, Regierungsverantwor-
tung zu übernehmen. Deshalb habe
beispielsweise die Linke in Hessen
angeboten, eine Landesregierung
zu bilden. Auch sei es die Linke ge-
wesen, die die Regierung Kraft in
Nordrhein-Westfalen überhaupt
erst möglich gemacht habe. Darü-
ber hinaus sei es gerade Oskar La-
fontaine gewesen, der der SPD im
Saarland angeboten hatte, den
SPD-Kandidaten zum Ministerpräsi-
denten zu wählen.

Kreisrat Dr. Hans-Hermann Fah-
renkrog lenkte den Blick wieder auf
die Arbeit vor Ort. Ausgelöst durch
das Desaster bei Schlecker hatte
sich die Linke mit der Beschäfti-
gungssituation in den Discounter-
märkten befasst. Darüber hinaus
müsse man aber auch den Preis-
kampf, Qualität und Produktion der
Waren hinterfragen, kündigte Fah-
renkrog an. „Hauptsache billig?“ un-
ter diesem Motto werde der Kreis-
verband noch vor der Sommer-
pause mit einer Veranstaltung die
Diskussion vertiefen. pdl

Jungerfinder
haben Spaß
Kreative Köpfe: Jury ist begeistert

Die Linke kündigt
Veranstaltung zu
Discountern an

M A I N - T A U B E R - K R E I S 15Montag, 18. Juni 2012


